
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1807

50 (14.12.1807)

urn:nbn:de:gbv:45:1-143249

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-143249


Jeverische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Montag den 14 ZO — Deeember 1807.

^ »n der Negierimg wird nachstehende per Rescr. d . d.
^Nunchd . 24N0V . 1507 . pras. Jever d . 27 h . von Seiten
.Sr . Ercellenzde » Herrn Commiffaris General eingelau-
ftne Betanntmachnng zur Nachachtnng des Publicums
dadurch zur chfentlichen Kennrniß gebracht.

B e k a n n r m a ch n n g.
^ er Staats - Narh vanHv 0 ff , Com-

missaris Genere . l Sr . Majestät des Königs von
Holland , i Ostfriesland und Jeverland hat in

- Erfahr - . : -- gebracht , daß man von der Resolu¬
tion vom . des vorigen Monats in Betreff der
E krassen und Weoedi < oeider Verfahrnngdes
Salzes in Osisneskand Und Jeverland genom¬
men werden uiüssen , eine falsche Auslrgu » ; zu
milchen und diejelöe so ui versteheil scheint, als
wei- n das Salz auch noch auf andern Wegen,
als über Emden , Leer , Carollnenfyl , Hooksyl
und Detern eingesührt werden könne . Dersel¬
be bringt daher zur Kenntniß aller derer , wel¬
che solches angeht , daß die in der Resolution vom
iz O tober vorgeschriebenen Wege/welche von
anderen , als den fünf vvrgenannten

'
Plützen ans

der Fremde nach Ostfrieöland und Jeverland
führen, lediglich zum Verfahrenloder , zur Ansfuh¬
re dienen, daß aber keinesweges auf selbigen ir¬
gend einiges Salz eingesührt werden darf.

Ls werden demnach alle und jegliche Eingeses¬
sene andnrch ausdrücklich und ernstlich erinnert,
daß alles Salz , welches über andere Platze ins
Land eingeführt werden möchte , als Contre-
band angesehen werden und die Einwohner,die sich
dessen schuldig machen , in die.inder Saltz - Ver¬
ordnung angedrohten Strafen verfallen sollen.

So geschehen zu Aurich .
den24Nov . 2807 . l) (lN Hdvss.

Beförderung.
Vermöge eines eingegangenen gnädigen

- Rescr-ptivon Sr . Excesienz dHr . Staätöcach 'van
Hvoff, ist der Doctor Medicinae I . A. Tocl zum
Land - Phpsicus ernannt worden.

Aus der Negierung.

Gerichtl . Procl.
1 Zn Heero Tönnies Behrens Vergantung,

von seiner weil . Ehefrauen nachgelassene Klei¬
dungsstücke , ein Paar silberne Schnallen , ein^
Kiste und sonstige Sachen ist terminns auf den
Sonnabend als d . 19 Decemb . angesetzet worden;
es können daher diejenigen so davon zn erstehen
Willens sind, sich gedachten Tages früh um 10
Uhr in Heero Tönnieä Behrens Behausung zn
Wieftls einfinden , und der Vergantungs - Ord¬
nung gemäß kaufen . Sigl . Jever d. 2 Dec.
1807 . Aus der Regierung.

2 Zu StofferTiarksWiktwen Vergantung,
von allerlei) Frauenkleidungssiücken , Betten und
Dettgewand , Schranken , Tischen und Kisten,
und sonstige zum Vorschein kommenden Sachen,
ist terminns ans Dienstag als den 15 Decemb.
in deren Behausung zu Feldhansen angesetzet wor¬
den . Jever den 8 Dec . 1807.

Von kandgerichtswegen.
z Zn weil . MienietJanßen Wittwen ersttr

Ehe Töchter und Erben , Berend Eines Ehefrau
und Rienelet Margretha Hitlers Vergantung,
von ihrer weil . Mutter nachgelassene Güter , be¬
stehend in Zinnen , Kupfer , Messing , Tischen,
Stühlen Schranken , einer frisischen Wanduhr,
Bette » und Bettgewänd , einem Beest , etwas
Heu , und sonstigen zum Vorschein kommende»
Sachen ^ ist terminns auf den Mittwochen als
den 16 Dec . in des weil . MienietJanßenWitt-
wen Behausung zum Wiardergroden angesetzet
worden - und wird der Zahlungstermin ans 18
Wochen hinansgesetzet werden . Sigl . Jever d . 8.
Dec . 1807 . Ans dem Landgericht Hieselbst.

4 Für Des weil . Albert Albers , gewesenen
.Hausmanns zu Dangast , Sohn Harn ; Albers
sind unterm 14. May 1799 auf seinen Bruder
Johann Hinrich Albers und dessen Vermögen,
namentlich auf die von dem Vater Albert Albers
herrührende , vormals Reumanns halbe Bau,
und Güter im hiesigen Pfandprotocoll 500^



in Golde , wofür Harm Albers sein Recht an
solche halbe Bau mit Pertinentien an Johann ..
Hinrich Albers vermöge Contracts vom 2 Febr.
1799 verkauft und abgetreten hat , mittelst Ein¬

tragung dieses Contracts ingroßirt worden;
Wann nun Johann Friedrich Eylers zu- Dan-

gast , welchem Johann Hinrich Albers sein.
Stammrecht an gedachte Ban hinwiederum über¬

tragen hat , nebst des erster « Schwiegermutter,
des ernannten .Albert Albers,Wittwe ^ als zeiti¬

ge Desttzen
'
n solcher Bau , Behuf Tilgung je-

nesJngroßüts/ ' da die Forderuugzertoschen sey,
nachdem Harm Albers , Todes verblichen und

Johann Hinrich Albers sein Recht an die Bau

dein Johann Friedrich Eylers hinwiederum über - ,

tragen , und da das Jngroßarionsdocnment ver - -

loren gegangen sey, , indem Harm Alkers es mit

zu Schisse genommen und im Jahre - 799 auf
einer Seereise verunglücket , um Erlassung der

erforderlichen , Proclamatum nachgesucht , diese

auch erkannt worden.
Als werden alle und jede , welche an vorge¬

meldetes Jngroßat annoch Spruch und Forde¬

rung zu haben vermeinen mögten , hiedurch öf¬

fentlich geladen , solches 0 . 2u Jan . des künftigen

Jahres 1808 / als Mittwochen nach dem zwey-
ten Epiphanias Sonntage solchen Jahrs , im

Gericht Hierselbst gebührend,anzugeben und zu
bescheinigen ; unter der Verwarnung , daß wi¬

drigenfalls ihnen ein ewiges Stillschweigen auf¬

erlegt seyn und das Jngro - it im Pfandproto-

coll getilgt werden soll. Varel im Amtgericht
d 29 . Oct . 18 " Skrackerjan. Mansholt.

Notifikationen . ,
1 Da der wiederholten Erinnerungen ohn-

geachtet verschiedene Debenten die dein verstor¬

benen Hofchirurgo Thüinmel wegen chirurgischen
Verrichtungen , restirenden Gelder bis h '. zu noch

nicht bezahlet haben ; so werden selbige von des¬

selben Erben hiedurch aufgefodert und dringend

gebechen , die Berichtigung derselben

vor
'

Abfluß dieses Jahres an den Miterr

ben , Kaufmann Thümmel in der Sct . Annen

Straße , zu verfügen , indem gleich nach Neu¬

jahr , gegen die alsdann noch zurück gebliebenen,

gerichtliche Hülfe nachgesucht - werden muß.

M Mieniet Otten Wittwe , will ihr Hans-

liiigshaus und Gartengrund im Clevernser Loge,

aufeinig ?, kommenden May ansangendeJahre,

verheuern . Liebhaber können sich am Freitage
d . iiz Decemb . , ftn Hajo Gercken Krughause da¬

selbst , einfinden , und Henrung treffen.

3 Ich mache dem werthesten
^

Pnblico hie-
mit ergebenst bekannt , daß ich verschiedene Sor¬
ten Spielsachen zum Weinachtsgeschenk erhalte«
habe , als : große und kleine an - und unangezogene
Puppe » , kleine und große Postwagen , Kar¬
ren , Trommeln , Harfen , große und kleine Vio¬
linen Fahrzeuge mit beweglichen Figuren , einige
Spiele , als , Damen und Schachspiele rc. ver¬
schiedene Hausgerathe in Schachteln , auch H„!
saren , Soldaten , Pferde , Kühe , Städter und
Dörfer in Schachteln , Kasten Noamit verschie-
deneLhiercu . Ferner auch mehrere , Sorten von
Galanterrewaaren , als : feine Medaillons , Tuch-
« adel , Halsschmuck , Ohrgehänge , Fingerringe,
Dames - Haarkamme , vergoldete , semilorne und
stählerne Uhrketten , Uhrbänder , Pettschaften u.
Uhrschlüßel , feine Raster , Feder - und Taschen¬
messer , Scheeren , Bleyseder und Brieftaschen,
seidene und Baumwollene Geldbeutel , feine und
ordinaire Schnupftobacksdosen , Kinderfallhüte,
Stroh - und Siebhüthe , tedeime Kappen , aller¬
lei) Sorten hölzern und porcellainen Pfeiffen-
köpfe , feine Röhre und Spitzen , sowohl kleine
als auch große Violinen und die dazu gehörigen
Surften . Bitte umgeneigtenZuspruch , nndver-

. spreche reelle Behandlung . . Kfm . F . H . Koch,
k 4 Es sind 25 Gememethlr Waddewarder Ar-

meugelder sogleich zinslich gegen Sicherheit zu
belegen ; derjenige , welcher davon Gebrauch ma¬
chen kann , hat sich bey dem buchhaltendenAr-
menjuraten A . H . .Ehrentraut zu Nendvrff zn
melden , und der Zinsen wegen mit ihm zu accor-
diren . -. ,

5 Zwei ) in ihrer Arbeit geübte Schumacher-
gesellen , können entweder sofort , Ostern oder

May k. I . , bey mir , gegen vorher accordirte»
Lohn , in Condition treten.

Waddewarden . . E . H . Andrer.
6 Johannes Tiarks Bluhms Wittwe,istmit

Zuziehung ihres Beistandes Joh . August Bluhm
Willens , daß ihr zugehörige , am Hoocksieler ,,
Tief stehendes Wirthshans , die Naadörst ge¬
nannt , welches bekanntlich eine nahrhafte Stel¬
le und seit Jahren darinnen die Krugwirthschast
betrieben worden , mir diedabey gehörige9Mal¬
ten Freiland am Sonnabend den 19 Dec . in Jo¬

hann Cvnr . Helmerichs Hause nach vorzulegen-
den Bedingungen auf 6 , k. I . May anfangen¬
de Jahre,zu verheuern ; die Bedingungen sind

8 Tage vorher bey I . C . Helmerichs zu Sillen-

, städe zur Einsicht.
, 7 Die Wittwe Blnmroth ist gesonnen am



. 2z Dec . dietzs Jahres in Thomas Harms Haus j
des Abends um 4 Uhr 4 Matten Landes beym

^ , DünkagelaufxinigeMayizostanfangendeJahre,
e ! mi Grünen zu gebrauchen , öffentlich zu verhen-

! ern , als wozu die Liebhaber eingeladen werden,
i z Thomas Harms und Ehefrau wollen nach .'
> stehende Immobilien von May 1808 ab an , am
, 2z Dec . dieses Jahres in ihrer eigenen Behau.

stmg des Abends um 4 Uhr nach den vorzulegen .'
I den Bedingungen , die , auch 8 Tage vor den Ver-
- kauf bey- Verheurer oder Hey den Advocaten Lha .'

1 den eingesrhen werden können , verheuern respt.
. verafttrpachten.

1) Den großen von ihnen selbst bewohnten
^ Gafthoff , der Schütting genannt , nebst beyde

Scheunen , Garten und Kegelbahne auf sechs
i Jahre.

2) Das mittlere Stück des Ochsenhams,
i gros 10 Grasen , auf 2 Jahre blos zum Weiden.

z) Einen Grasgarten im Siabbemoor auf.
sechs Jahre.

4) Z Acker auf hiesiger Gast zu Gartenfrüch-
ie , und

5) Einen Kirchensiuhl und binige Sitze im so - ^

genannten gläsernen Stuhl , und auf Len Bür-
s gerboden . -

Die Liebhaber - wollen
'
stch am gedachten Tar -

- ge daselbst einfinden Nndck-eurung treffen.
9 Da ich meine 4 Acker , vor dem Albani

Thor belegen , noch nicht verheuert habe , so ma .'
l che ich hiedurch -bekannt das ich solche anderweit.
1 zu Gartenfrüchte oder sonstigem Gebrauche um

ter der Hand verheuern will . Wtw . Kunstenbach.
- io GestickteNnbungestickke Damen Schuhe,
r seidene und baumwollene petinet Damens Hand-
, schuhe,mit und ohne Finger , habe kürzlich erhalten , :

! auch erwarte noch einige neue cattunen , schwar-
! zeuudweißePetinetiTücher , Filee - Hauben und -

t ! Besetzung . Einige wenige ! schöne goldene
'
Neper

li ! tier - Uhren , goldene Uhrketten und Pettfchaften,
r - habe in Commission erhalten womit ich mich so-
>! ! wohl , als auchmit obigen und Meinen sonstigen
l- > Maaren , bestens empfehle .

'
N . H . Minssen.

il 11 Nachdem unser bisheriger Nebenschullehrer
r zu Breddewarden, ' G . Gerriers , - mit Lode ab-

gegangen : so werdendiejenige , welche Lust und
r Fähigkeit zu dieser Stelle haben , hiedurch ein-
»! geladen , sich binnen 14 Tagen bey uns den hier

stgenPredigern , persöhnlich zu Melden . Gedachr
li- > te Stelle betragt gegen 70 E nebst freier Woh-

! »uug gnd Garten . - Sengwarden 1807.
1!

^ Sauerbier . Bötticher . -

j 12 Hinrich Jken Erben , haben 2 bis Zoo
Nthl Gold , gegen hinlängliche Sicherheit und
billige Zinsen zn belegen weshalb man sich bey
dHr . Neg Bleekerpd . dieVormünder melden kan.

1 z Die Interessenten des heiligen Landes find
entschlossen , erwähntes Land , in verschiedene Ab-
theilnngen znmAufhttich auf einige Jahre zu ver¬
heuern . Liebhaber können sich am Sonnabend als
den 2ten Januar k . J . k in I . Dirks Hause in»
goldenen Engel um 1 Uhr einfinden , Conditiones
einsehen und Henning treffen.

14 Die Interessenten des hnl .ILandes sind Wil¬
lens einige Grüpschlvte , durch selbiges Land schlö-
ten zu lassen . Liebhaber können es daselbst in
Augenschein nehmen und am Sonnabend als
d . iy Dec . um 2 Uhr inJ . DirksHanse im golden.
Engel die Conditiones einsehen , und annehmen.

? 5 Das in dem Wochenbl . bekannt gemachte
Exempel ist durch die Allgebra aufgelö set , welches
aber zu weitläufrig seyn würde , diese Auflösung,
ganz in dem Wochenbl . eiiiznrücken ; es sind
die pCenten gefunden , nemlich 25 . von N , N.

16 F . Minssen Tiarcks , will sein imWiarder
Loge siebendes neu erbautes Häuslings Haus,
nebst Gartengrnnd , und 1 Matt Landes , worauf
ganz gut zu 2 Kühe Weide ist, trufk . May an-
zutreten verheuern . ! Liebhaber wollen sich am
2z Dec . Nachmittags 2 Uhr üssJohan

'n Mieniets,
Krughaus einfinden und contrahiren.

17 Gerel Oelrichs , will das von ihm selbst be¬
iwohnte im Wiarder Kirchspiel stehende Häus¬
lings Haus , am Sonnabend d ." >9 Dec . in Joh.
Miniets Krughaus in Wiarden verkaufen , lasten.

18 Ich bin Willens , mein Haus mit den»
dahinten . liegenden Garten , Brunnen am 2z
Dec . Abends 'z ^Uhr in desWirlhs Axen Hause
verkaufen zu lassen : in dem Hause sind r Sttwen,

! Vorhaus/Küche undSrallraum für zwey Wer¬
de, oderKühe .- - Die Conditionen sindalle Tage
bey mir eingesrhen werden . Jev . I . E . Wuuder.

>9 Denen Schumachergesellen in der Stadt
und im Lande , wird angezeigt , daß am 26 Dec.
die gewöhnliche Auflage gehalten wird : daher
ein jeder Nichtigkeit machen muß , sowohl mit
die Auflage als Steuer und sonstige Schulden,' ansonsten gerichtl . Hülfe gesucht wird . Atverich
Alverichs , Vorsteher . Clas Bose , Altgesell.

rv Denen Tffchler und Zimmer Gesellen , in
Der Stadtund Am Lande , wird angezeigt , das
am 26 Dec . Quartal Krngtag gehalten wird :
daher ein jeder seine restirende Auflage richtig be¬
zahlen must . . Auch werden diejenigen , welche sich



« och nicht in das Gesellen - Blich haben einschrel-
den laßen , zum letzten mahl erinnert sich mit dem

ersten zu melden , indem sie alsdann noch Unko¬

sten ersparen können . F . Eisner , Lademeister.
>C . F . Tapken , Altgesell . M . Selter , Schaffer.

21 Dirk Behrens Dirks Erben , wollen das
von der Wittwe bewohnte Haus znm Friderich
Augusten Groden nebst Matten Landes am
Sonnabend d . z rsten d. M . zu Mederns in Gerd

Jürgens Knighanseöffentlich auf 6 Jahre May
istotz aufangend , verheuern . Die Bedingun¬

gen sind vorher bey MammeJohanßen Christi-
« ns zu Alt - Carlseck einznsehen.

22 Johann Wilhelm Dnkeu ist gesonnen , das

seiner Tochter zugehörige Landguth Fockwarfen,
in Waddewarder Kirchspiel , groß 8o Matten
Landes nebst Behausung auf sechs , kommenden

May anfangende Jahre , am 16 Januar des

Nachmittag z Uhr , in desWirths Linz Behau¬
sung zu Jever , öffentlich zu verheuern . Die Lieb¬
haber können vom Hen Jan . au , diel Heuerbe:
dinguygen bey den Adv . Jürgens , zur Einsicht
erhalten.

- Z Meinen Gönnern und Freunden , zeige
hiedurch ergebenst an : daß ich vor einigen Tagen
imStadtsSchneideramte ausgenommen worden.

Ich ersuche daher , mir Arbeit zusiießen zu laßen,
es sein Manns - oder Franens Kleidungsstücke;
ich verspreche gute Arbeit , niedrige Preise und

. promte Aufwartung . Meine Wohnung ist im

Hopfenzaun , im Hartmannschen Hause.
Hinrich . A . Claßen.

24 Ich habe eine Wohnung , worin eine
Stube , Küche « nd Stallraum für 2 Pferde und
1 Kühe ist, zu verheuern . Auch habe noch einen
Acker zPGartenfrüchte , beyirrGarteit dHr . Reg.
Nach Jttig , belegen , zu verheuern . Heuerlustige
könen sich an mir wenden . Eilert Eilers.
- 25 Da ich außer den schon bey mir bekannten

fein geschliffenen und ordinären Glasern , noch
einen ansehnlichen Vorrat !) Servicen so wie auch
einzelne Mundtassen , die sich größtentheils durch
schöne Mahlerei . mir und ohne goldene Ränder,
empfehlen : nicht weniger aber auch durch allgei
meine paffende Devisen , -die sich deshals beson¬
ders zu Geschenken eignen l : so zeige ich dieses
hiemit an , undlverfpreche die billigsten Preise.

>
' Koch , Glaser.

26 Eine gute frühmilchende Kuh , welche in 8
Tage » kalben wird , stehet zum Verkauf ' oder
auch aufs Futter anszutl " «? , wie auch zu ver¬
tauschen . Nachricht beim Intelligenz Comtoir.

27 Moderne
'
lmd recht hübsche Zitze unS Car-

tune und auch dergl . Halstücher habeich jetz»
erhalten , und verkaufe solches für ganz wohlfeile
Preisen . Auch erwarte ich täglich eine ganze !
Parthey feine und ordinaire couleurte und schwär - 1
ze Tücher oder Lakens und Ueberrockszeuge . !

Jever . C . A. Drost . !
2 ? Der Doctor Toel will das von . ihm be- ,

wohnte Landguth im Sölten oder Neu - Oberah - >
mer Groden , groß ivz Grase gy qnadrat Ru¬
then 20 ^ quad .- Fuß , und einer am Lande liegen¬
den Strecke Mitteldeichs , nebst Wohnhaus,
Scheune und Backhaus am letzten Tage dieses
Jahres in Johann Gerken Witttven Knighanse i
zuni Sande , ans sechs , May 1808 . anfangende !

Jahre öffentlich verheuren . Die für den Heu¬
ermann günstigen Bedingungen sind vorher zur
Einsicht , auch -in Abschrift zu haben , bey dHrn . l
Amtmann Garlichs in^ Jever , und aus dem
Landgnthe bey dem Verpächter selbst . !

29 Es ist in der Nacht vom 7ten bis lstey i
dieses , hier in Nenndors bey mir,und n inem ^
Nachbar Peter Gerrieks , durch Einbruch ein i
Diebstahl verübet , indem istir 5 Stück Biodte I
gestohlen sind , und dem Nachbar die Ganst ge- '

stöhlen werden sollten . Da nnn dieser nocy so
giückljch war die Diebe zu vertr - idr,i und ihnen . ,
ein S >ack mit 2 Gänsen abzujagen , so wird hie - : ^

durch das Publikum gebeten , wenn der , dmch
blaue Wolle mit 6 gezeichnete Lack , wie

vermuthet wird , geliehen seyn sollte , sich bey
Unterzeichneten oder seinen Nachbar Peter Cu - §
riets zu melden , damit ans diese Weise der »der - ;
die Thäter zum allgemeinen besten ans Licht komr ^

'

men mögen . Nendorf den n Dec . i8c >7-
A . H . Ehrentraut.

g<r Siebern Mollin ist in Gemäßheit der am
11 Dec . c. in der Regierung pnblsiirten Erkennt- :

nißes entschlossen seiner Curandin Haus mit et- ! .
was Land » ud Garteugrund beyui Sandemer

Hof , welcheschon Hinrich Meinen Galhemanii
seithero b - wohut worden , von May 1808 ab an,

auf . einige Jahre zu verheuren und können sich die

Liebhaber am Mittwoch als den 2z . Dec . Nach - ,

mittags 2 Uhr bey Joh . Loschen im schwarz . W ^
reu hieselbsi einfinde » und Henrung treffen.

Todes - Anzeige . .
^

Am 4ten Dec . Abends um 6 Uhr starb meine >

Gattin ChristinaCharlotta Müller , geb . Cramer , >

im 71 Jahre ihres Alters . Etzel am 6 Demnd.

1807 I . (^ . .Müller . ,
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